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Beziehungen und Bindungen innerhalb 
der Familie sind grundverschieden. 

Sie prägen jedes Familienmitglied und ge-
ben der Familie ihren ganz eigenen Cha-
rakter. Mit „Die Familienbibel“ aus dem 
SCM Verlag liegt eine Bibel vor, die krea-
tive, spielerische und informative Möglich-
keiten bietet, um die wichtigste Beziehung 
zu fördern, 

Familien-
abenteuer 
Bibellesen

denn schließlich ist 
die Bibel das Buch, 
in dem man Gott 
kennenlernt und 
erfährt, wer Jesus 
Christus ist.  
Das Besondere an 
dieser Bibelausga-

be sind neben 
hilfreichen Er-
klärungen, an-
regenden Ge-
sprächsfragen 
auch großarti-
ge Spiele, spannende Rätsel und kre-
ative Basteltipps sowie farbenfrohe 
Bilder und Cartoons. „Kinder wer-
den ermutigt, über Gott nachzuden-
ken, zu fragen, wer Gott ist, und zu 
überlegen, was die Geschichten mit 
ihrem Leben zu tun haben“ (S. 7). 
Doch das ist nicht alles.

Die Familienbibel bereitet den 
vollständigen Bibeltext anschaulich 
und leicht verständlich auf, sodass 
Familien mit Kindern von 6 bis 12 
Jahren gemeinsam den Reichtum 
der Bibel entdecken und erleben 
können. So unterstützen Eltern 
Ihre Kinder dabei, den Glauben zu 
entdecken und lieb zu gewinnen, 
wenn Sie die Bibel gemeinsam le-
sen. Für Verständlichkeit ohne 
sprachliche Hürden sorgt der Bi-

beltext der Neues-
Leben-Übersetzung, 
die sich als moder-
ne und gut verständ-
liche Bibelüberset-
zung auszeichnet. 

Den Verfassern 
war es wichtig Hilfs-
mittel zur Verfügung 
zu stellen, um den 
Reichtum der bibli-
schen Geschichten 
neu zu entdecken 
und altersgerecht zu 

vermitteln. So zeichnet sich die Bibel da-
durch aus, dass es drei verschiedene Rou-
ten (50x, 125x und 250x Geschichten) gibt. 
Sie fangen leicht an und werden nach und 

nach ein wenig schwieriger. Hervorzuhe-
ben ist, dass die Routen den Leser Schritt 
für Schritt zu bekannten und weniger be-
kannten Geschichten und Texten aus der 
gesamten Bibel führen. Sie können dabei 
nacheinander oder aber auch getrennt von-
einander gelesen werden. Die übersichtli-
che Gestaltung der Einzelseiten ermög-
licht ein problemloses Zurechtfi nden. Jeder 
Schritt bietet neben dem Bibeltext auch ei-
nige Extras. Hilfreich ist Folgendes zu be-
rücksichtigen: 

m Was ist für die Welt des Kindes 
relevant? 

m Wie viel Zeit steht zur Verfügung? 
m Ist das Material, das für die Aufgaben 

benötigt wird, vorrätig? 

Bestandteile der Schritte können die Ver-
ortung der Geschehnisse in den biblisch-
geschichtlichen Kontext, Zusatzinformati-
onen, Fragen, Aufgaben sowie � emensei-
ten und Lieder beinhalten. Noten, Akkorde 
und Liedtexte befi nden sich ebenfalls in 
der Familienbibel. Es wird empfohlen die 
passende Audio-CD zu kaufen, damit die 
Lieder angehört und mitgesungen wer-
den können. Die Doppel-CD mit ihren 
28 Kinderliedern wurde extra passend zur 
Reise durch die Bibel konzipiert. 

Ein weiteres Highlight sind die insge-
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Das erste Buch Mose

Der Schöpfungsbericht

1 1 Am Anfang schuf Gott den Himmel 

und die Erde. 2 Die Erde aber war 

wüst und öde, finster war es über 

den Wassern. Und der Geist Gottes 

schwebte über der Wasserfläche. 3 Da 

sprach Gott: »Es soll Licht entstehen!«, 

und es entstand Licht. 4 Und Gott sah, 

dass das Licht gut war. Dann trennte 

er das Licht von der Finsternis. 5 Gott 

nannte das Licht »Tag« und die 

Finsternis »Nacht«. Es wurde Abend 

und Morgen: der erste Tag.
6 Und Gott  sprach: »Es soll  Raum 

zwischen den Wassern entstehen, der 

die Wasser voneinander trennt.« 7 Und 

so geschah es. Gott  schuf diesen Raum, 

um die Wasser oberhalb und unterhalb 

dieses Raumes zu trennen. 8 Und Gott  

nannte den Raum »Himmel«. Es wurde 

Abend und Morgen: der zweite Tag.

9 Und Gott  sprach: »Die Wasser 

unter dem Himmel soll en sich an 

einem Ort sammeln, damit trockener 

Boden zum Vorschein kommt.« Und so 

geschah es. 10 Gott  nannte den trockenen 

Boden »Erde« und die Wasserfl äche 

»Meer«. Und Gott  sah, dass es gut war. 

11 Dann sprach er: »Auf der Erde soll  
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1. MOSE 3

18 Dornen und Disteln werden auf ihm 

wachsen, doch du musst dich vom 

Gewächs des Feldes ernähren. 19 Dein 

ganzes Leben lang wirst du im Schweiße 

deines Angesichts arbeiten müssen, um 

dich zu ernähren – bis zu dem Tag, an 

dem du zum Erdboden zurückk ehrst, 

von dem du genommen wurdest. Denn 

du bist aus Staub und wirst wieder zu 

Staub werden.«
20 Da gab Adam seiner Frau den 

Namen Eva, denn sie soll te die Mutt er 

all er Menschen auf der ganzen Erde 

werden. 21 Und Gott , der HERR, machte 

Adam und seiner Frau Kleidung aus 

Tierfell en und zog sie ihnen an.

22 Dann sprach Gott , der HERR: »Der 

Mensch ist geworden wie einer von uns, 

er kennt sowohl das Gute als auch das 

Böse. Nicht dass er etwa noch die Früchte 

vom Baum des Lebens pfl ückt und isst! 

Dann würde er ja für immer leben!« 

23 Deshalb schickte Gott , der HERR, 

Adam und seine Frau aus dem Garten 

Eden fort. Er gab Adam den Auft rag, 

den Erdboden zu bearbeiten, aus dem 

er gemacht war. 24 Nachdem er sie aus 

dem Garten vertrieben hatt e, stell te Gott , 

der HERR, Cherubim auf, die mit einem 

fl ammenden, blitzenden Schwert den 

Weg zum Baum des Lebens bewachen. 

• Wie werden Adam und Eva bestraft?

• Was wäre deiner Meinung nach mit den 

Menschen passiert, wenn sie weiterhin im 

Garten gelebt hätten?

• Gott bestraft die Menschen zwar, aber 

er kümmert sich trotzdem um sie. Woran 

erkennt man das in der Geschichte?

• Kannst du ein paar Unterschiede 

zwischen dem Garten Eden und der Welt, 

wie sie heute ist, nennen?

Aus dem Garten 
vertrieben

Das Leben im Garten Eden war schön. 

Wie sieht deine perfekte Welt aus?

Du brauchst:
• Zeitschrift en oder Zeitungen, aus denen du 

Bilder ausschneiden kannst

• eine Schere

• Papier

• Klebstoff 

So geht’s:
Nimm ein großes Blatt Papier und falte es 

einmal in der Mitte, sodass es in zwei Teile 

geteilt ist. Klebe Bilder von deiner perfek-

ten Welt auf die eine Seite. Auf die andere 

Seite klebst du Bilder, die die Welt zeigen, 

in der wir jetzt leben.

Deine perfekte 
Welt

SCHRITT 7 FOLGT DIREKT IM ANSCHLUSS.

Die Familienbibel

Rätseln, basteln, singen. Mit Kindern 
die Bibel entdecken, gebunden, 

2176 Seiten, 4-farbig, 
ISBN: 978-3-417-25394-8, Preis: 49,99€.

Die Familienbibel

Mit Kinderliedern die Bibel entdecken, 
EAN: 4010276029885, Preis: 12,99€. 

Leseprobe

samt 32 � emenseiten, die je-
weils ein bestimmtes � ema ge-
nauer erklären. Den Verfassern 
lag es auf dem Herzen, dem Le-
ser möglichst viele Informatio-
nen über die Zeit darzubieten, in 
der die Bibel geschrieben wurde. 
Sprachlich wurde sich dabei am 
Leserkreis orientiert, damit Kin-
der die Bibel entdecken können. 
Mithilfe der Erklärungen können 
Eltern, Großeltern und Pädagogen 
die Fragen der Heranwachsenden 
verständlich und anschaulich be-
antworten. 

Zuletzt sei noch die optisch an-
sprechende Aufmachung erwähnt. 
Der Bibeltext ist durchgehend farb-
lich umrahmt. Die Schritte und 
� emenseiten heben sich ebenfalls 
durch kräftige und lebensfrohe Far-
ben ab. Zwischenüberschriften im 
Bibeltext sind farblich hervorgeho-
ben. Zahlreiche Comics und Fotos helfen, 
den Bibeltext zum Leben zu erwecken. 

Insgesamt kann nur zum Kauf gera-
ten werden, da die Familienbibel sowohl 
zum Familienausfl ug auf dem Sofa anregt, 
aber auch das persönliche Bibellesen be-
reichern kann. Mithilfe dieser Bibelausga-
be wird die lebenswichtige Beziehung ge-

fördert, der christliche Glaube ansprechend 
vermittelt und den jungen Menschen wer-
den Werte für das Großwerden mit auf den 
Lebensweg gegeben. Zudem ermöglicht 
die gemeinsame Bibel-Zeit die Förderung 
von Familienleben. Für Pädagogen bieten 
sich zahlreiche Impulse, um biblische Ge-
schichten im Unterricht lebendig und an-
schaulich zu vermitteln. 

Leseprobe


